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NACHRICHTENBLATT
der Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinde Großschönau
mit dem Erholungsort Waltersdorf und der Gemeinde Hainewalde

Liebe Leserinnen und Leser des Nachrichtenblattes,
zunächst bedanke ich mich für die persönlichen Glückwünsche zum 
20-jährigen Dienstjubiläum als Großschönauer Bürgermeister. Als 
ich am 1. August 2001 das verantwortungsvolle Amt angetreten 
habe, war für mich nicht unbedingt absehbar, dass es zur Lebens-
aufgabe wird. Ich danke allen ganz herzlich, die mir in dieser langen 
Zeit zur Seite gestanden haben und stehen.
Ein Thema begleitet mich fast diese zwei Jahrzehnte: Der Umbau 
der Bahnübergänge an der Gabelsberger- und der Waltersdorfer 
Straße sowie die Verbesserung des Bahnhofumfeldes. In dieser Zeit 
hat die Deutsche Bahn AG immer wieder neue Planungen vorge-
legt, die dann vom Eisenbahnbundesamt bewertet und danach 
überarbeitet wurden. Jetzt ist endlich alles in „trockenen Tüchern“, 
auch die sogenannten Kreuzungsvereinbarungen haben wir abge-
schlossen. In diesen über 16-seitigen Verträgen zzgl. Anlagen ist 
haarklein geregelt, wer bis wohin für welches Stück Straße bzw. 
Fußweg zuständig ist. Die Deutsche Bahn hat die Bauarbeiten un-
terdessen vergeben. Begonnen werden soll noch in diesem Monat 
mit dem Bau der neuen Ladestraße, durchgehend von der Walt-
ersdorfer- zur Emil-Schiffner-Str. Im Anschluss werden die beiden 
Bahnübergänge ausgebaut. Zunächst an der Gabelsberger Straße. 
Die Deutsche Bahn will das Vorhaben im Herbst 2022 abschließen 
und hat dafür insgesamt 4,3 Millionen Euro veranschlagt. Parallel 
läuft die denkmalsgerechte Außenhautsanierung des Bahnhofge-
bäudes weiter. Hier hat sich leider herausgestellt, dass der komplette 
Außenputz erneuert werden muss. Dadurch verzögert sich auch 
die Fertigstellung. Im Ergebnis dieser anspruchsvollen Baumaßnah-
men wird das gesamte Bahnhofsumfeld deutlich aufgewertet, die 
Verkehrsführungen verbessert, vor allem auch die Fußwegebezie-
hungen barrierefrei neugestaltet. Der positive erste Eindruck von 
Großschönau, den bereits die fertiggestellte Bahnhofstraße und die 
Übergangsstelle für Bus und Bahn unseren Gästen und Besuchern 
vermitteln, wird abgerundet. 
Am 22. August feierte der Förderverein Deutsches Damast- und Frot-
tiermuseum e.V. sein 30-jähriges Bestehen. Noch einmal an dieser 
Stelle herzlichen Glückwunsch zu diesem Jubiläum und Dankeschön 
für die stete Unterstützung der Gemeinde beim Betreiben unseres 
einzigartigen Museums. Die Feierstunde war der würdige Rahmen, 
Herrn Gottfried Pilz die Ehrenbürgerwürde zu verleihen. Vorab hat-
te der Gemeinderat einstimmig beschlossen, Herrn Pilz für seine 
Verdienste um die Bewahrung der Großschönauer Textiltradition, 
insbesondere um unser Museum, zum Ehrenbürger zu ernennen. 
Es ist mir ein Bedürfnis, mich bei Herrn Pilz für sein Engagement 
und die vertrauensvolle Zusammenarbeit als 1. Vorsitzenden des 
Fördervereins persönlich zu bedanken. In dieser Ausgabe finden 
Sie hierzu einen weiteren Beitrag.
Einige Tage zuvor war ich zur letzten Mitgliederversammlung des 
Unabhängigen Seniorenverbandes Großschönau e. V. geladen. Nach 
über 30-jährigen engagierten Wirken für unsere älteren Mitbürge-
rinnen und Mitbürger hat der Verein seine Auflösung beschlossen. 
Das war für mich eine neue Erfahrung. Aber die Zeiten und die 

Veranstaltungshinweise:

25. September	 Rocktober & 25 Jahre Spielmannszug der FFw. Großschönau		

3. Oktober 	 Konzert im Rahmen des internationalen Musikfestivals „Lípa Musica“ 
 		  in der Ev.-Luth. Kirche Großschönau …

Wappenstein und Gipfelbuchstein 
auf dem Lauschegipfel, welche zum 
Tag der Oberlausitz gesetzt wurden.
Fotos: Jana Richter

Ansprüche ändern sich. Mittlerweile gibt es alternative Angebote 
für Senioren. Für dieses ehrenamtliche Wirken im Ort ebenfalls ein 
herzliches Dankeschön und Respekt für Ihre Entscheidung.  
Am Tag der Oberlausitz haben wir mit dem Setzen des Wappen- 
und des Gipfelbuchsteines die Gestaltung des Lauschegipfels 
abgeschlossen. Damit haben wir ein fast 15-jähriges Kapitel ab-
geschlossen, das sehr viel Beharrlichkeit und einen langen Atem 
erfordert, das auch nicht ohne Rückschläge blieb. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen. Den Lohn für diese Mühen erhält man oben 
auf der Lausche, wenn sich Menschen von dies- und jenseits der 
Grenze begegnen und gemeinsam die besondere Stimmung auf 
der Lausche sowie den herrlichen Ausblick genießen.  
Einen guten Start in einen neuen Lebensabschnitt wünsche ich 
den 45 Mädchen und Jungen, die Anfang September in die Groß-
schönauer Grundschule eingeschult worden sind. Bleibt zu hoffen 
und zu wünschen, dass das neue Schuljahr für alle Schülerinnen 
und Schüler, ihre Familien und die Lehrerkollegien endlich wieder 
einen normalen Schulalltag mit sich bringt. 
Wie schnell die Zeit vergeht, wird bei Jubiläen deutlich. So können 
wir uns in diesem Herbst über 10 Jahre Naturparkhaus im Wal- 
tersdorfer Niederkretscham freuen. Aus diesem Anlass wird es am 
19. September gemeinsam mit der Kaffee Rösterei einen Tag der 
offenen Tür geben. Sie sind herzlich eingeladen.
Am 26. September finden Wahlen zum Deutschen Bundestag statt. 
Ein Recht der demokratischen Meinungsäußerung, für das Genera-
tionen gerungen haben, und das heute Selbstverständlichkeit ist. 
Lassen Sie dieses Recht nicht ungenutzt verstreichen, denn: Wer 
nicht wählt hat keine Stimme!
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Amtlicher Teil

Gemeinde Großschönau		  Erscheinungsdatum: 10. September 2021

Beschluss aus dem nicht öffentlichen Teil 
der 6. Sitzung des Gemeinderates der
Gemeinde Großschönau am 28.06.2021 im 
Saal des Niederkretscham „Naturparkhaus 
Zittauer Gebirge“ in 02799 Großschönau / 
Erholungsort Walterdorf, Hauptstr. 28
Anwesende Mitglieder des Gemeinderates:
CDU-Fraktion:	 GR’in Blümel, GR Hoffmann,
	 GR Hommel, GR Kranich, GR Seibt
SPD-Fraktion: 	 GR Hofmann, GR’in C. Reiche,
	 GR M. Reiche, GR Sell, GR’in Töpfer,
	 GR Prof. Dr. Uhr
Freie Wähler:	 GR’in Buttig, GR Feurich
AfD:	 GR Wächter

Einreicher: Bürgermeister: 33/06/2021
Für seine herausragenden Verdienste und hohes und langjähriges 
Engagement für das Ansehen der Gemeinde Großschönau, insbe-
sondere um das Deutsche Damast- und Frottiermuseum, verleiht 
der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau Herrn Gottfried Pilz 
die Ehrenbürgerschaft der Gemeinde Großschönau.
Abstimmungsergebnis: : 14 + 1 Ja-Stimmen

Beschluss aus der 3. öffentlichen Sitzung des 
Technischen Ausschusses des Gemeinderates 
der Gemeinde Großschönau am 24.08.2021 
im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung, 
Hauptstr. 54 in 02779 Großschönau
Anwesende Mitglieder des Technischen Ausschusses:
CDU-Fraktion:	 GR Glathe, GR Seibt
SPD-Fraktion: 	 GR Sell
Freie Wähler:	 GR’in Buttig
AfD:	 GR Wächter

Einreicher Bürgermeister: TA 01/08/2021
Der Technische Ausschuss des Gemeinderates der Gemeinde 
Großschönau beschließt, dem Vergabevorschlag des Ingenieur-
büros AIZ Bauplanungsgesellschaft mbH aus Zittau folgend, die 
Vergabe der Bauleistungen „Neubau Kinderkrippe Benjamin“
1. 	Los 4a Außentüren / -fenster, Sonnenschutz an die Firma 

Steglich & Beutlich GmbH aus Neusalza-Spremberg zum An-
gebotspreis von 64.894,97 € (brutto).

2. 	Los 4b Innentüren an die Firma Ebert Bauelemente GmbH aus 
Zschorlau zum Angebotspreis von 24.297,42 € (brutto).

3. 	Los 5 Innenputz an die Firma Hoch- und Tiefbau Vass aus Groß-
schönau zum Angebotspreis von 25.105,13 € (brutto).

4. 	Los 6 Trockenbau an die Firma Hoch- und Tiefbau Vass aus 
Großschönau zum Angebotspreis von 17.765,49 € (brutto).

Abstimmungsergebnis:	Zu 1.): 5 + 1 Ja-Stimmen
	 Zu 2.): 5 + 1 Ja-Stimmen
	 Zu 3.): 5 + 1 Ja-Stimmen
	 Zu 4.): 5 + 1 Ja-Stimmen

Telefonsprechstunde des
Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Dienstag, dem 28.09.2021, in der Zeit von 16:30 bis 17:30 
Uhr bietet der Bürgermeister, Herr Frank Peuker, wieder eine 
Telefonsprechstunde (Tel. 035841 31011) für die Bürgerinnen und 
Bürger unserer Gemeinde an. Nicht nur für ältere Mitbürger ist 
der Griff zum Telefonhörer sicher der schnellere Draht zum Ge-
meindeamt. Selbstverständlich können weiterhin persönliche 
Termine über das Sekretariat (Tel. wie oben) vereinbart werden, 
soweit Ihre Anfrage nicht im zuständigen Fachbereich gelöst 
werden kann.

Behindertenbeauftragte
Die nächste Sprechstunde der Behindertenbeauf-
tragten, Frau Andrea Meffert, findet am Dienstag, 
dem 21.09.2021 in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr 
im Zimmer 3a im EG der Gemeindeverwaltung Großschönau, 
Hauptstraße 54 statt. Während der Sprechstunde ist sie auch 
unter der Telefonnummer 035841 31040 in der Gemeindeverwal-
tung erreichbar.

Schiedsstelle
Die nächste Sprechstunde der Schiedsstelle der Ge-
meinde Großschönau findet am Dienstag, dem 28. 
September 2021, in der Zeit von 18:00 bis 19:00 Uhr 
statt. 

Sitzung des Gemeinderates:
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet 
am Montag, dem 27.09.2021, 19:00 Uhr statt. 
Themen werden u. a. sein: 
Aufstellungs- und Auslegungsbeschluss Einbeziehungssat-
zung „Richard-Goldberg-Straße“, Festsetzung Termin Bürger-
meister-Wahl 2022
Die nächste Beratung des Technischen- und des Hauptaus-
schusses ist für den 14.09.2021 vorgemerkt.
Die jeweilige Tagesordnungen und Tagungsorte entnehmen 
Sie bitte den öffentlichen Bekanntmachungen, auch im Inter-
net unter: www.grossschoenau.de/Aktuelles.	

Mitteilung aus dem Einwohnermeldeamt
Wichtiger Hinweis zur Bundestagswahl
am 26.09.2021 für den 3. Wahlbezirk –

Wahllokal befindet sich in der Jahnturnhalle
Auf Grund der Corona-Pandemie kann dieses Jahr das Kinder-
haus „Benjamin“ nicht als Wahllokal genutzt werden, da die 
erforderlichen hygienischen Maßnahmen in den beengten 
Räumlichkeiten nicht umgesetzt werden können.
Deshalb beachten Sie bitte den Aufdruck auf ihrer Wahl-
benachrichtigungskarte genau. Das Wahllokal für den 
Wahlbezirk 3 befindet sich dieses Jahr in der Jahnturn-
halle in 02779 Großschönau, Ludwig-Jahn-Straße 2.
Die Turnhalle ist über den Sportplatz barrierefrei zu erreichen. 
Parkplätze stehen ausreichend zur Verfügung.

Christiana Lenk
SB Einwohnermeldeamt
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Information aus der Bauverwaltung
Verschiebung des Schmutzwasserkanalbaus im 
Wohngebiet „Straße der Jugend“
Auf Grund des desolaten Zustandes der Schmutzwasserkana-
lisation im Quartier „Straße der Jugend“ plante die Gemeinde 
Großschönau gemeinsam mit der SOWAG mbH eine umfang-
reiche Baumaßnahme. In deren Verlauf sollen die vorhandenen 
Schmutz- und Regenwasserkanäle im Wohngebiet komplett so-
wie teilweise auch die vorhandene Trinkwasserleitung erneuert 
werden. Die geschätzten Gesamtkosten der Maßnahme belaufen 
sich für die Gemeinde Großschönau auf ca. 1,45 Mio. €, wobei die 
bauliche Umsetzung der Maßnahme ursprünglich für die Jahre 
2023 und 2024 vorgesehen war. Grundlage der Finanzierung 
bildete eine Förderung über die Richtlinie Siedlungswasserwirt-
schaft mit einer Förderquote von 50 %.
Nach dem durch den Freistaat Sachsen völlig unerwartet die För-
derung für den Ersatzneubau vorhandener Schmutz- und Regen-
wasserkanäle über diese Richtlinie ausgesetzt wurde und damit 
keine Förderanträge eingereicht werden können, ist die Finanzie-
rung des umfangreichen Bauvorhabens derzeit nicht gesichert. 
Ungeachtet dessen wird die Planung weiter erarbeitet, damit – 
sofern sich die Förderbedingungen wieder ändern – schnellst-
möglich ein entsprechender Antrag gestellt werden kann. Nach 
derzeitigem Sachstand ist jedoch nicht vor 2023 damit zu rech-
nen, sodass mit einer Umsetzung der Maßnahme frühestens 
2024 / 2025 begonnen werden kann. 
Davon unabhängig soll möglichst noch in diesem Jahr eine pro-
visorische Behebung des bestehenden Kanaleinbruchs im Be-
reich Straße der Jugend 13 erfolgen. Derzeit laufen die Abstim-
mungen mit dem Planungsbüro und der SOWAG mbH. Nähere 
Informationen hierzu erhalten die betroffenen Anwohner recht-
zeitig vor Beginn der Schadensbeseitigung.

Markus Hummel
Amtsleiter Bauverwaltung

Ehrenbürgerwürde für Herrn Gottfried Pilz
Über die Verleihung der Ehrenbürgerwürde an Herr Pilz wurde in 
der Sächsischen Zeitung vom 23.08.2021 berichtet. Mit freund-
licher Genehmigung der SZ wird nachstehend der Presseartikel 
von Frau Jana Ulbrich veröffentlicht.

Stehende Ovationen
für einen großen Großschönauer
Die Gemeinde Großschönau hat einem Textilingenieur aus dem 
Ort die Ehrenbürgerwürde verliehen. Das Textildorf hat ihm viel 
zu verdanken.
Er sitzt im Rollstuhl, ist von seiner schweren Krankheit gezeich-
net. Aber er ist gekommen am Sonntagvormittag ins Naturpark-
haus nach Waltersdorf, in dem an diesem Tag mit einem Festakt 
das 30-jährige Bestehen des Fördervereins Deutsches Damast- 
und Frottiermuseum Großschönau gefeiert wird.
Dass ihm an diesem Vormittag die größte Ehre zuteil wird, die 
eine Gemeinde einem Einwohner verleihen kann, das ahnt 
Gottfried Pilz nicht. Umso gerührter ist der 85-Jährige, als Groß-
schönaus Bürgermeister Frank Peuker (parteilos) zu seiner Rede 
ansetzt. Und als Gottfried Pilz die Ehrenbürger-Urkunde und den 
Blumenstrauß entgegennimmt, gibt es stehende Ovationen für 
den Textilingenieur, dem die Gemeinde so viel zu verdanken hat.
Ohne Gottfried Pilz gäbe es den Förderverein wahrscheinlich 
gar nicht. Es ist seiner Initiative zu danken, dass er am 22. August 
1991 mit neun Mitgliedern gegründet wurde. Heute hat der Ver-
ein über 140 Mitglieder, ein Zuwachs, der nicht zuletzt Gottfried 
Pilz zu verdanken ist. So hätten sich immer mehr Menschen ge-
funden, die er mit seinem Engagement ansteckte, heißt es im 
Ehrenbürgerbrief.

Ohne Gottfried Pilz gäbe es auch das Deutsche Damast- und 
Frottiermuseum nicht in seiner heutigen Form, in der es die ein-
zigartige Textiltradition des Ortes auf lebendige Weise bewahrt 
– und die heute Beachtung in ganz Europa findet. „Wie kein an-
derer steht Gottfried Pilz für selbstlose ehrenamtliche, jahrzehn-
telange Tätigkeit zur Bewahrung von über 350 Jahren Textiltradi-
tion in Großschönau – als Vordenker, Initiator und Mitgestalter“, 
so heißt es in der Begründung der Ehrenbürgerschaft, die der 
Gemeinderat einstimmig beschlossen hat.
Gottfried Pilz habe entscheidenden Anteil an der Bewahrung der 
einmaligen Textiltradition Großschönaus für die Nachwelt, und 
er habe damit zugleich einen wesentlichen Beitrag für das hohe 
Ansehen der Gemeinde und die Etablierung der Marke „Tex-
tildorf“ geleistet, heißt es weiter.
Sein Meisterstück ist übrigens ein im Museum befindlicher ein-
maliger Damasthandzugwebstuhl, dessen Rekonstruktion er in 
den 1980er Jahren federführend realisierte. Seinem Engagement 
ist auch die Rekonstruktion eines Webstuhls zu verdanken, mit 
dem Pferdehaar zu glänzenden Möbelbezugsstoffen verarbeitet 
werden kann. Zu bewundern ist das im erst im vorigen Jahr neu 
eingerichtete Schaufenstermuseum in einem Seitenflügel des 
Gemeindeamts.

Öffentliche Bekanntmachung
der Verwaltungsgemeinschaft

Großschönau – Hainewalde
Öffentliche Wahlbekanntmachung der Wahl
zum 20. Deutschen Bundestag für die
Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinden 
Großschönau und Hainewalde
Gemeinde: Großschönau		  Gemeinde: Hainewalde
Landkreis: Görlitz			   Landkreis: Görlitz
Wahlkreis: Görlitz 157		  Wahlkreis  Görlitz 157
1. 	 Am 26. September 2021 findet die Wahl zum 20. Deut-

schen Bundestag statt.
	 Die Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr.
2.	 Die Gemeinde Hainewalde bildet einen allgemeinen Wahl-

bezirk. Der Wahlraum ist der Saal in der  Turn- und Festhal-
le, Kretschamberg 6, 02779 Hainewalde. Das Wahllokal ist 
barrierefrei zugänglich.

3.	 Die Gemeinde Großschönau ist in 4 allgemeine Wahlbezir-
ke eingeteilt. Alle Wahlräume sind barrierefrei zugänglich.
•	 Wahlbezirk 1
	 Sitzungssaal Gemeindeverwaltung Großschönau,
	 Hauptstraße 54



4

Gemeinde Großschönau		  Erscheinungsdatum: 10. September 2021

Öffentliche Bekanntmachungen
und Informationen anderer

Behörden /Institutionen und
Einrichtungen

•	 Wahlbezirk 2
	 Webschule / Vereinsraum, Waltersdorfer Straße 48
•	 Wahlbezirk 3
	 Jahnturnhalle, Ludwig-Jahn-Str. 2
•	 Wahlbezirk 4
	 Saal „Naturparkhaus Zittauer Gebirge“,
	 Ortsteil Waltersdorf, Hauptstr. 28

	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
in der Zeit vom 16. August 2021 bis zum 5. September 2021 
übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahl-
raum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 

	 Durch den Kreiswahlleiter wurden zwei gemeinsame Brief-
wahlvorstände angeordnet. Die beiden Briefwahlvorstän-
de treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 16:00 
Uhr zusammen; Briefwahlvorstand 1 im Eheschließungsraum, 
1. Obergeschoss der Gemeindeverwaltung Großschönau, 
Hauptstraße 54 in 02779 Großschönau und Briefwahlvorstand 
2 in der Bibliothek der Gemeinde Großschönau, Hauptstraße 
54 in 02779 Großschönau.

4.	 Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie einge-
tragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und 
ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

	 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben wer-
den.

	 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 
bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.

	 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
	 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a)	 für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 
der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter 
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
außerdem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes 
Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b)	 für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von 
der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

	 Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf 
dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in 
einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

	 und seine Zweitstimme in der Weise, dass er auf dem rech-
ten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

	 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm- 
abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht foto-
grafiert oder gefilmt werden.

5.	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich 
ist.

6.	 Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a)	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk die-

ses Wahlkreises oder
b)	durch Briefwahl 
teilnehmen.

Frank Peuker, 
Bürgermeister

Jürgen Walther,
Bürgermeister

	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-
debehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort 
spätestens am Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

7.	 Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).  

	 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer  Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäu-
ßerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hil-
feleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, 
die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des 
Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein In-
teressenskonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des 
Bundeswahlgesetzes). 

	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz 
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder 
ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtig-
ten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Ab-
satz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Großschönau, den 10.09.2021

LEADER-Fördermittel für Übergang 2021 / 
2022 aufgestockt – Neuer Aufruf im
Naturpark
Zittau / Gebirge. Für die LEADER-Region „Naturpark Zittauer Ge-
birge“ wird am 13. September 2021 ein neuer Aufruf gestartet, in 
dem Fördergelder für nahezu alle Maßnahmen der gültigen LEA-
DER-Entwicklungsstrategie beantragt werden können. Im nun-
mehr sechzehnten Aufruf der LEADER-Region steht ein erhöhtes 
Budget von insgesamt 2,66 Mio. Euro zur Verfügung. Stichtag für 
die Einreichung der Antragsunterlagen ist Freitag, der 22. Okto-
ber 2021, um 12:00 Uhr.
Das Regionalmanagement für das Gebiet „Naturpark Zittauer 
Gebirge“ informiert und berät gern zu allen Belangen des LEA-
DER-Förderprogramms.
Regionalmanagement „Naturpark Zittauer Gebirge“
Innere Weberstraße 34, 02763 Zittau
Tel.: 03583 778816
Weitere Informationen finden Sie auch im Internet. 
Webadresse: https://www.stadtsanierung-zittau.de/regionalent-
wicklung/foerdermittelaufrufe
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Sprechen Sie mit uns -
 wir unterbreiten Ihnen gern ein individuelles Angebot. 

Sie erreichen uns telefonisch unter 035841.35050
oder per E-Mail  info@w-w-g.net

Unsere Öffnungszeiten:
dienstags 10.00 Uhr - 11.30 Uhr / 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

donnerstags 10.00 Uhr - 11.30 Uhr / 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Sie suchen ein neues Zuhause? Ob attraktiver 
Altbau oder moderner Neubau - hier kommen 

unsere aktuellen Angebote für den Monat

4 Räume Buchbergstraße 17 79 m² Fernwärme

4 Räume Buchbergstraße 23 79 m² Fernwärme

3 Räume Buchbergstraße 53 80 m² Fernwärme

2 Räume Dorfstr. 97, Waltersdorf 67 m² Zentralheizung

2 Räume Emil-Schiffner-Straße 6 49 m² Zentralheizung

2 Räume Jonsdorfer Straße 12 43 m² Elektroheizung

Weitere Angebote finden Sie auch im Internet unter
www.w-w-g.net

Ihre Wohnbau und Wärmeversorgung Großschönau GmbH

Gemeinde Großschönau · Hainewalde	 Erscheinungsdatum: 10. September 2021

Naturpark Zittauer Gebirge e.V.
„Zurück zur Natur – Den Querxen auf 
der Spur“
Naturpark – Kinderfest am 03.10.2021 im
Naturparkgarten Erholungsort Waltersdorf
Von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr erwarten euch viele interessante An-
gebote rund um das Thema „Natur“ – aber auch für Spiel, Spaß 
und das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Euer Kommen !!!

Peter Pachl
NP Zittauer Gebirge e.V. / Naturparkbeauftragter

Informationen
aus der Ortschaft
Erholungsort Waltersdorf

Liebe Leser des Nachrichtenblattes,
die Sommerferien sind in diesem Jahr auch schon wieder Ge-
schichte. Die meisten von Ihnen haben vermutlich Ihren Sommer- 
urlaub genossen.
Die Bautätigkeit am zweiten Bauabschnitt der Hauptstraße im 
Ortsteil Waltersdorf hat nun mit einiger Verzögerung begonnen. 
In der Presse war zu lesen, warum es zu Verzögerungen gekom-
men ist. Die Verkehrsführung ist noch nicht geklärt, weil gleich 
auf den ersten Metern ein Strommast der ENSO im Weg steht. 
Aber der Anfang ist gemacht und ich hoffe, wir können unseren 
Zeitplan einhalten. Der erste Bauabschnitt wurde mittlerweile 
abgenommen, ist bis auf wenige Restarbeiten also fertiggestellt. 
Die Erneuerung des Mühlgrabenzuflusses gestaltet sich auch et-
was komplizierter als angenommen. Die Arbeiten werden noch 

eine Weile dauern. Im September wird auch der Ausbau der Stra-
ße am Kirschhübel begonnen. Geplant ist eine Fertigstellung 
noch in diesem Jahr. Wie Sie sicher selbst bemerkt haben, ist die 
Preisentwicklung der Baumaterialien und die Versorgung mitt-
lerweile etwas kompliziert geworden. Die Baufirmen, aber auch 
die Verwaltung müssen Probleme lösen, die es vor zwei Jahren 
noch nicht gab.
Am 21. August 2021, dem Tag der Oberlausitz, wurden der neue 
Wappenstein und das neue Gipfelbuch eingeweiht. Auf dem Gip-
fel fanden sich zahlreiche Besucher ein. Das Lauscheplateau ist 
in den letzten zwei Jahren doch gründlich umgestaltet worden 
und ich muss sagen, alles passt zusammen und wertet den Gipfel 
deutlich auf. Die Lausche ist für Einheimische und Gäste immer 
einen Besuch wert.
Im Oktober ist am ersten Donnerstag, den 07.10.2021, unser Ver-
einsstammtisch geplant und die nächste Sitzung des Ortschafts-
rates findet am 20.10.2021 statt.

Frank Feurich
Ortsvorsteher

Informationen
aus der
Gemeinde Hainewalde

Liebe Hainewalder,
liebe Leser des Nachrichtenblattes,
wie sagte der unvergessene Vicco von Bülow – alias Loriot – ein-
mal so schön: „Der beste Platz für Politiker ist das Wahlplakat. 
Dort ist er tragbar, geräuschlos und leicht zu entfernen.“ Tatsäch-
lich „schmücken“ wie immer, wenn eine Wahl ansteht, Wahlplaka-
te unsere Laternenmasten im Ort und überall im weiten Land. In 
trauter Einigkeit stellen Politiker aller Parteien ihr Konterfei – un-
termalt mit allen möglichen Versprechungen – auf den Plakaten 
zur Schau. Ob es nun an den glattlackierten Masten oder am Wind 
liegt; oftmals sind die Pappschilder so weit zusammengerutscht, 
dass man den Eindruck haben muss, dass die Abgebildeten mit-
einander kuscheln. Dabei will sich doch jeder von den politischen 
Aussagen des über 
oder unter ihm hängen-
den Kandidaten massiv 
unterscheiden, damit 
der Wähler weiß, wofür 
er steht. Mal ehrlich, die 
meisten von uns finden 
diese Anbiederei inzwi-
schen lästig, zudem die-
se Mastwerbung inzwi-
schen genauso witzlos 
ist, wie die zahlreichen 
Werbeblätter, die uns 
wöchentlich von allen 
möglichen Discountern, 
Baumärkten usw. ins 
Haus flattern. Sie kos-
ten uns Steuerzahlern 
nur ein Haufen Geld, 
verbrauchen Ressour-
cen und landen in der 
Müllverbrennungsanla-
ge. Wenn ein örtliches 
Unternehmen sichtbar 

Vielleicht soll das Schild „Halt(estelle)“ 
dazu aufrufen, dass sich die Politiker aller 
Parteien zusammenraufen, um die gewal-
tigen Probleme, die in der Welt herrschen, 
gemeinsam zu lösen.	 Foto: J. Walther
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Bitte vormerken:
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Hainewalde ist für Montag, dem 27.09.2021, 19:00 
Uhr in der Turn- und Festhalle Hainewalde, Kretscham-
berg 6, vorgemerkt. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte 
der öffentlichen Bekanntmachung. 

Sprechzeiten der Gemeinde Hainewalde:
Sprechzeiten beim Bürgermeister nach Vereinbarung.
Bürgersprechstunde Dienstag und Donnerstag
09:00 – 10:00 Uhr	Frau Wenzel

an einer Kreis- oder Bundesstraße einen Werbeträger aufstellen 
möchte – der letzte mir bekannte Fall war der Pastaladen am 
Querweg – sind die Auflagen für ein Schild so unmöglich, dass 
letztendlich darauf verzichtet wird. Aufgrund behördlich vor-
gegebener Entfernung von der Straße würde man es eh kaum 
erkennen. Alles unter dem Aspekt: Der Kraftfahrer soll nicht ab-
gelenkt werden… Aber wie verhält es sich im Vergleich dazu mit 
den Wahlplakaten der Parteien an allen möglichen und unmög-
lichen Stellen? Das zu klären wäre doch gleich mal ein wichtiger 
Wählerauftrag an die Volksvertreter in der künftigen Bundesre-
gierung. Doch im Ernst; ich glaube nach der Ära Angela Merkel 
wird es aufgrund der aktuellen Lage weltweit, in der EU und in 
unserem Land nicht leichter, zu regieren. Zu groß sind die Unsi-
cherheitsfaktoren in allen Bereichen, um erfolgversprechende 
Konzepte und Strategien entwickeln zu können. Mit dem Virus 
mussten wir die traurige Erfahrung machen, dass ein scheinbar 
kleines Problem die gesamte Weltbevölkerung in Chaos versetzt. 
Und man muss annehmen, dass allein mit der Klimaentwicklung, 
ob vom Menschen verursacht oder auch nicht, schwierige Zeiten 
bevorstehen. Eigentlich stecken wir in den Problemen schon mit-
tendrin. Wir wollen sie nur nicht wahrnehmen, weil wir gewohnt 
sind, unangenehme Dinge zu verdrängen. Also, werte Politiker, 
die nach der Wahl im Bundestag sitzen: Zieht euch warm an. Es 
gibt viel zu tun und der Job wird kein Spaziergang. Und denkt an 
die Worte von Loriot, dass ihr – wie die Wahlplakate – auch wieder 
entfernt werden könnt… 

ABC-Schützen am Start
Am 5. September durften auch 10 Hainewalder Kinder von insge-
samt 45 ABC-Schützen (Großschönau, Waltersdorf, Hainewalde) 
die heißbegehrte Zuckertüte aus den Händen der Schulleiterin 
der Grundschule Großschönau, Frau Birgit Noack, im Naturpark-
haus in Waltersdorf entgegennehmen. Gleichzeitig stellte Frau 
Noack Alexander Kramer vor. Er hat soeben sein Studium als Päd-
agoge abgeschlossen und wird ab Schuljahresbeginn die Fächer 
Deutsch, Mathe, Werken und Musik an der Grundschule lehren. 
Einen guten Einstand gab er bereits zur Schuleintrittsfeier, wo er 
den Gesang der 4. Klasse mit seiner Gitarre begleitete. Wie ich 
von ihm erfuhr, spielt er auch in einer Band. Schmunzelnd fügte 
die Schulleiterin bei der Vorstellung des jungen Kollegen hinzu, 
dass Herr Kramer die bisherige weibliche Alleinstellung im bis-
herigen Lehrerkollektiv brechen und zusätzlich den Altersdurch-
schnitt erheblich senken wird. 

Bushaltestelle
Nachdem „maßliche Probleme“ abgestellt wurden, kann die neue 
Bushaltestelle bei der Gärtnerei Rudolph nun auch für Behinderte 
im Rollstuhl genutzt werden. Ich denke, von der Gestaltung her 
passt das Bauwerk ins ländliche Bild und kann für die bisheri-
gen „Glaskabinen“ als ansehnlicher Nachfolger dienen. Ob diese 
EU-gerechte und damit sehr teure Verkehrsanlage im Verhältnis 
Aufwand/Nutzen sinnvoll ist, bleibt abzuwarten. Für mich wäre 
es wichtiger gewesen, einen zusätzlichen Bahnhaltepunkt am 
Übergang Niederdorf zu schaffen. Aber dazu müsste es ein Zu-
sammenspiel der Verkehrsträger Bus und Bahn geben, das bei 
den herrschenden Interessenlagen offenbar nicht möglich ist. Be-
mühungen vor Jahren sind leider fehlgeschlagen, weil auch hier 
EU-Normen das Projekt unbezahlbar machten. Vielleicht kommt 
hierher der Begriff „Unbezahlbarland“, mit dem sich unser Land-
kreis so gern schmückt?

Hochwasserschutz
Um den privaten Hochwasserschutz zu unterstützen, können bei 
der Gemeinde (Bauhof) je in Frage kommenden Haushalt (hoch-
wassergefährdet) 20 Stück leere Sandsäcke zur Selbstabholung 
geordert werden. 

Blasmusik in der Turn- und Festhalle
Wenn es die dann aktuellen Coronaregeln zulassen, lädt die 
„Oberländer Blasmusik“ am Sonnabend, den 2. Oktober, zur 25. 
„Blasmusik im Mandautal“ ein. Nach dieser langen Zeit der „ab-
soluten Stille“ in der Festhalle – eigentlich sollte das 25. Jubiläum 
schon voriges Jahr gefeiert werden – dürfen wir uns endlich wie-
der einmal auf drei beschwingte Stunden mit den Musikanten um 
Herrn Sauermann als Kapellenleiter freuen. Die gastronomische 
Bewirtung werden in bewährter Form die Kameraden:Innen der 
Freiwilligen Feuerwehr übernehmen. Und wenn uns die Verord-
nungen keinen Maskenball aufzwingen, darf sogar das Tanzbein 
geschwungen werden.
Ich freue mich darauf!

Ihr Jürgen Walther

LISt Gesellschaft für Verkehrswesen und 
ingenieurtechnische Dienstleistungen mbH  
Bekanntmachung 
zur Informationsver-
anstaltung zum ge-
planten Neubau der 
Radverkehrsanlage
S 139, 1. BA Mittelherwigsdorf – Spitzkunnersdorf
Im Rahmen des 100-Kilometer-Radwegeprogrammes des Frei-
staates Sachsen ist der Neubau einer rund 1,6 Kilometer langen 
Radverkehrsanlage zwischen Spitzkunnersdorf und Mittelher-
wigsdorf geplant. Vom Sächsischen Landesamt für Straßenbau 
und Verkehr wurde die „LISt Gesellschaft für Verkehrswesen und 
ingenieurtechnische Dienstleistungen mbH“ mit der Projektbe-
treuung dieser Maßnahme beauftragt.
Im Zuge der Planungen soll am 28.09.2021 ab 18:00 Uhr im Hei-
matzimmer in Spitzkunnersdorf (Hauptstraße 13 a, 02794 Spitz-
kunnersdorf) eine Bürgerinformationsveranstaltung stattfinden. 
Vor dem Hintergrund der derzeit laufenden Genehmigungspla-
nung wird die LISt GmbH zum aktuellen Planungsstand und über 
die weiteren Schritte informieren.
Der Termin steht unter dem Vorbehalt der dann geltenden Hy-
gienevorschriften. Die Auslastung der Räumlichkeit ist voraus-
sichtlich auf maximal 65 Personen begrenzt. Eine Anmeldung zur 
Veranstaltung ist deshalb unbedingt erforderlich. Die Teilnahme 
ist nur nach erfolgter Bestätigung durch die LISt GmbH mög-
lich. Dazu wenden Sie sich bitte bis zum 24. September 2021 an 
pressestelle@list.smwa.sachsen.de oder in der Zeit von 08:00 bis 
15:00 Uhr per Telefon an 037207 832107. Es gelten zum Veranstal-
tungstermin die dann gültigen Bestimmungen der Sächsischen 
Corona-Schutzverordnung. Ungeachtet dessen gilt Masken-
pflicht (medizinisch oder FFP2).

Stephanie Ihle
Sachbearbeiterin
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Nichtamtlicher Teil

September / Oktober
Gelbe Tonne:	 Dienstag, 14.09.2021
	 Mittwoch, 13.10.2021
Bioabfall:	 Dienstag, 21.09.2021
	 Dienstag, 05.10.2021
Restmüll:	 Dienstag, 14.09.2021
	 Dienstag, 28.09.2021
	 Dienstag, 12.10.2021
Blaue Tonne:	 Dienstag, 21.09.2021
Schadstoffmobil:	 10.11.2021	 11:30 – 12:30 Uhr			 
				   Kretschamberg

Angaben sind ohne Gewähr.

Abfallentsorgung

Familiennachrichten
des Standesamtes
Wir kondolieren den Angehörigen
der Verstorbenen
Elise Twardawsky, geb. Fröhlich
aus Großschönau
Martha Maria Zabel, geb. Mache
aus Großschönau / Erholungsort Waltersdorf
Johann Günther
aus Kurort Jonsdorf
Henry Tannert
aus Großschönau
Ilse Erna Neumann, geb. Matzel
aus Hainewalde, zuletzt Mittelherwigsdorf „Wichernhaus“
Wolfgang Junek
aus Hainewalde
Gudrun Erna Michel, geb. Püschel
aus Großschönau

Informationen

Wir gratulieren den Ehepaaren	

Brigitte und Hansjoachim Walter
aus Großschönau / Erholungsort Waltersdorf
am 20.09.2021

zum Fest der eisernen Hochzeit
Hiltrud und Heinz Simon
aus Großschönau
am 06.10.2021

zum Fest der Gnadenhochzeit

sehr herzlich und wünschen Ihnen noch viele
schöne gemeinsame Jahre in Liebe,

Harmonie und Gesundheit. 

Wir gratulieren zur Hochzeit und 		
wünschen dem Paar alles Gute	

Maren Martens und Robin Hirsch
aus Großschönau / Erholungsort Waltersdorf

Gemeinde Großschönau
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag	 Herr Frank Schulze	 18.09.1951
	 Herr Frank Fiebiger 	 23.09.1951
	 Frau Karin Schmidt 	 13.10.1951
75. Geburtstag 	 Herr Michael Kleinert 	 19.09.1946
	 Frau Ines Luft 	 21.09.1946
	 Frau Beata Jochmann 	 22.09.1946
	 Herr Günter Vietze	 26.09.1946
	 Frau Elke Dolgener 	 29.09.1946
	 Herr Reinhard Köhler 	 03.10.1946 
80. Geburtstag	 Frau Bärbel Kögler 	 16.09.1941
	 Frau Sieglinde Reder 	 16.09.1941
	 Frau Regina Tannert 	 16.09.1941
	 Frau Dagmar Slavik 	 30.09.1941
	 Frau Hella Schenk 	 01.10.1941
	 Herr Michael Grosse 	 10.10.1941
85. Geburtstag	 Frau Margareta Locke 	 28.09.1936

OT Erholungsort Waltersdorf
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag 	 Frau Siglinde Vogt 	 20.09.1951
75. Geburtstag 	 Herr Wolfgang Palme 	 26.09.1946
80. Geburtstag 	 Frau Heidrun Seibt 	 11.10.1941
85. Geburtstag 	 Frau Christel Barth 	 21.09.1936

Hainewalde
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag 	 Frau Beate Neumann 	 06.10.1951
	 Herr Ludwig Franke 	 07.10.1951
75. Geburtstag 	 Herr Klaus Friedrich 	 17.09.1946
	 Frau Barbara Eiteljörge 	 14.10.1946 	
90. Geburtstag 	 Frau Christa Zimmermann 	 10.10.1931

Altersjubilare

Allgemeine Bereitschaftsdienste
Frauen- und Kinderschutzwohnung Zittau
Telefon: 0175 9809462

Zahnärztebereitschaft
aktueller Überblick unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Ärztebereitschaft
für die Gemeinden Großschönau
mit dem Ortsteil Erholungsort
Waltersdorf und Hainewalde
wochentags	 07:00 bis 19:00 Uhr
	 Zuständigkeit des Hausarztes
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst:	 116 117
	 Mo. / Di. / Do.	 19:00 – 07:00 Uhr
	 Mi. / Fr. 	 14:00 – 07:00 Uhr
	 Sa. / So. 	 00:00 – 24:00 Uhr
Krankentransporte:	 03571 19222
Quelle: Landkreis Görlitz, SB Leitstellen

www.stempel-selbst-gestalten.de
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Veranstaltungsplan
der Gemeinden

Großschönau mit dem Erholungsort
Waltersdorf und Hainewalde

Mitte September bis Mitte Oktober 2021
Sonntag, 12.09.		
	 Tag des offenen Denkmals
	 „Sein & Schein – in Geschichte, Architektur
	 und Denkmalpflege	

Dienstag, 14.09.	
10:00	 Interessanter Dorfspaziergang	 ab 
	 durch Hainewalde	 Kanitz-Kyawsches
	 mit der Besichtigung der Park-	 Schloss Hainewalde
	 und Außenanlagen des
	 „Sanssouci der Oberlausitz“, Siedemühlteich,
	 Kanitz-Kyawsche Gruft, Kräutergarten
	 Anmeldung in der Tourist-Information Großschönau 	
	 im Naturparkhaus Zittauer Gebirge

Sonntag, 19.09.	
10:00 –  	 TAG DER OFFENEN TÜR	 im Naturparkhaus
17:00 	 mit Blasmusik, Freier Eintritt in	 Zittauer Gebirge
	 die Erlebnisausstellung, Pilzberatung,	 Erholungsort
	 Insektenkunde, Videovorführungen,	 Waltersdorf
	 Frühschoppen, Kaffee mit Musik

Dienstag, 21.09.	
10:00	 Interessanter Dorfspaziergang	 ab 
	 durch Hainewalde	 Kanitz-Kyawsches
	 mit der Besichtigung der Park-	 Schloss Hainewalde
	 und Außenanlagen des
	 „Sanssouci der Oberlausitz“, Siedemühlteich,
	 Kanitz-Kyawsche Gruft, Kräutergarten
	 Anmeldung in der Tourist-Information Großschönau 	
	 im Naturparkhaus Zittauer Gebirge

Donnerstag, 23.09.	
10:00 	 Ortsführung entlang	 ab Naturparkhaus
	 der Umgebindehäuser	 Zittauer Gebirge
		  Erholungsort Waltersdorf

Samstag, 25.09.	
14:00	 Rocktober & 25 Jahre	 Feuerwehrdepot
	 Spielmannszug Großschönau 	 Großschönau
	 Herbstmusikfest der Feuerwehr Großschönau

Dienstag, 28.09.	
10:00	 Interessanter Dorfspaziergang	 ab 
	 durch Hainewalde	 Kanitz-Kyawsches
	 mit der Besichtigung der Park-	 Schloss Hainewalde
	 und Außenanlagen des
	 „Sanssouci der Oberlausitz“, Siedemühlteich,
	 Kanitz-Kyawsche Gruft, Kräutergarten
	 Anmeldung in der Tourist-Information Großschönau 	
	 im Naturparkhaus Zittauer Gebirge

Willkommen in Ihrem EnergieTreff. 
Wir beraten Sie vor Ort zu schnellem Internet, 
Photovoltaik, Elektromobilität, Strom und Erdgas.
www.SachsenEnergie.de/energietreff-loebau

Die Kraft, die uns verbindet.

Hallo aus Löbau. 
Hier ist SachsenEnergie.

Willkommen 

in Ihrem 

EnergieTreff Löbau, 

Neumarkt 12, 

ab 30.09.2021
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Donnerstag, 30.09.	
10:00	 Ortsführung	 ab Parkplatz
	 durch Großschönau	 Ev.-Luth. Kirche Großschönau

Freitag, 01.10.	
19:30	 Sagenhafter Abendspaziergang	 ab Parkplatz
	 durch Großschönau	 Ev.-Luth. Kirche
		  Großschönau
20:00	 Mardi Gras-Livekonzert	  Kirche Hainewalde

Sonntag, 03.10.	
17:00	 Konzert „Lípa Musica“ 	 Ev.-Luth Kirche
	 Pavla Salvová und Jan Rotrekl –	 Großschönau
	 Orgel vierhändig

Dienstag, 05.10.	
10:00	 Interessanter Dorfspaziergang	 ab 
	 durch Hainewalde	 Kanitz-Kyawsches
	 mit der Besichtigung der Park-	 Schloss Hainewalde
	 und Außenanlagen des
	 „Sanssouci der Oberlausitz“, Siedemühlteich,
	 Kanitz-Kyawsche Gruft, Kräutergarten
	 Anmeldung in der Tourist-Information Großschönau 	
	 im Naturparkhaus Zittauer Gebirge

Mittwoch, 06.10.	
08:00	 Wanderung der Natur- und	 ab Naturparkhaus
	 Wanderfreunde „Lausche“	 Zittauer Gebirge
	 Waltersdorf e.V.	 Erholungsort Waltersdorf
	 zum Bautzner Stausee
	 (mit dem Bus) große Tour ca. 9 km, kleine Tour 5 km, 	
	 Einkehr vorgesehen, verantwortlich Fam. P. Petasch, 		
	 Tel.: 035841 2713	

Donnerstag, 07.10.	
10:00 	 Ortsführung entlang	 ab Naturparkhaus
	 der Umgebindehäuser	 Zittauer Gebirge
		  Erholungsort Waltersdorf

Samstag, 09.10.	
14:00	 Naturpark-Führung	 ab Naturparkhaus
	 „Rund um Waltersdorf“	 Zittauer Gebirge
	 Die Wanderung wird von einem	 Erholungsort
	 geschulten Naturparkführer	 Waltersdorf
	 durchgeführt. Gruppengröße max. 20 Personen.
	 Um Anmeldung im Tourismuszentrum Zittau
	 wird gebeten.
	 Dauer der Wanderung ca. 2 Stunden

Sonntag, 10.10.	
16:00	 Mandaujazz	 Kirche Hainewalde

Dienstag, 12.10.	
10:00	 Interessanter Dorfspaziergang	 ab 
	 durch Hainewalde	 Kanitz-Kyawsches
	 mit der Besichtigung der Park-	 Schloss Hainewalde
	 und Außenanlagen des
	 „Sanssouci der Oberlausitz“, Siedemühlteich,
	 Kanitz-Kyawsche Gruft, Kräutergarten
	 Anmeldung in der Tourist-Information Großschönau 	
	 im Naturparkhaus Zittauer Gebirge

Donnerstag, 14.10.	
10:00	 Ortsführung entlang	 ab Naturparkhaus
	 der Umgebindehäuser	 Zittauer Gebirge
		  Erholungsort Waltersdorf

Freitag, 15.10.	
19:00	 Konzert mit Björn Casapietra	 Ev.- Luth. Kirche
	 „Hallelujah – Die schönsten	 Großschönau	
	 Himmelslieder“

– Änderungen vorbehalten –

– Sanitär- und Heizungsinstallation –
– Alternative Energien –

Niederer Mandauweg 26
02779 Großschönau

Telefon: 035841 37630 · Fax: 03222 6827498
Funk: 0151 61054506

u.seidel-grossschoenau@t-online.de

Dorfstraße 15a
02799 Waltersdorf

Telefon 035841 63976
Fax 035841 63978
Funk 0172 3622979
www.zimmerei-jens-vogt.de

Zimmerei
Sägewerk

Holzbau
Umgebindesanierung
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Informationen	 Erscheinungsdatum: 10. September 2021

Öffnungszeiten
TRIXI-Bad Großschönau 

 
Freizeitbad
Montag – Freitag 	 11:30 – 22:00 Uhr
Sonnabend, Sonntag 	 10:00 – 22:00 Uhr
TRIXI-Freizeitbad mit Dampfkammer, Whirlpool und Röhrenrut-
sche sowie dem Solebad mit Gradierwerk.
Saunalandschaft	
Montag – Sonntag	 13:00 – 22:00 Uhr
Saunalandschaft mit Finnhaus, Blockhaussauna und schönem 
Saunagarten zum Entspannen. Stündlich finden im Finnhaus ver-
schiedene Aufgüsse mit natürlichen Aromen statt.
Waldstrandbad
täglich	 10:00 – 18:00 Uhr
Gebirgsfrisches Wasser ohne chemische Zusätze gereinigt mit 
dem einzigem 10-Meter-Turm in der Oberlausitz, TRIXI-Walross-
rutsche und Wasser-Matsch-Spielplatz!
TRIXI SPA
Dienstag – Sonnabend 	 13:00 – 21:00 Uhr

Jonsdorfer Straße 40, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 6310, E-Mail: info@trixi-park.de

Öffnungszeiten Tourist-Information
Großschönau / Erholungsort Waltersdorf 
und der Erlebnisausstellung
im Naturparkhaus Zittauer Gebirge
Erholungsort Waltersdorf, Hauptstraße 28,
Telefon: 035841 2146, E-Mail: touristinfo@grossschoenau.de	
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, 					   
Donnerstag, Freitag	 10:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 17:00 Uhr 
Sonnabend, Sonntag, 					   
Feiertage	 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Sonderausstellung: zur Aussichtsplattform auf der Lausche

Neues aus der Tourist-Information
Erneuerung des Qualitätssiegels „rotes I“
In diesem Jahr steht die DTV i-Marke Zertifizierung durch den 
Deutschen Tourismusverband unserer Tourist-Information ins 
Haus. Um das „rote I“ als Qualitätssiegel auch für die folgenden 
beiden Jahre wieder zu erreichen, machten sich noch einige klei-
nere Veränderungen notwendig. So haben wir unsere Außen-
wirksamkeit verbessert und sind jetzt durch die Beschriftung der 
neuen Fenster und des großen Schaufensters der Ausstellung 
auch von draußen als TI gekennzeichnet. Außerdem tragen unse-
re Mitarbeiterinnen Kleidung mit dem Logo des Textildorfes und 
dem Schriftzug Tourist-Information. 

10 Jahre Naturparkhaus Zittauer Gebirge
Man mag es kaum glauben, aber das Naturparkhaus Zittauer 
Gebirge feiert in diesem Jahr bereits sein 10-jähriges Jubiläum. 
Der 19. September steht ganz in diesem Zeichen. In den Räu-
men der Erlebnisausstellung sind Schaukästen mit heimischen 
Insekten zu bestaunen, eine Pilzberaterin beantwortet ihre Fra-
gen zu Waldpilzen aller Art. Und wenn Sie möchten, können Sie 
im Filmraum eine Bilderreise durch den Naturpark „Zittauer Ge-
birge“ unternehmen. 
Die Kaffee Rösterei veranstaltet aus diesem Anlass im Saal des Na-
turparkhauses einen Frühschoppen, begleitet von den Berthels-
dorfer Blasmusikanten.

Startkarten für den 47. Zittauer Gebirgslauf und 
Wandertreff
Ab sofort können die Startkarten für die Wanderstrecken zum 47. 
Zittauer Gebirgslauf & Wandertreff bei uns in der Tourist-Informa-
tion erworben werden. Zur Auswahl stehen Touren über 8 km, 12 
km, 22 km, 32 km, 42 km, eine familienfreundliche Strecke ent-
lang des Olbersdorfer Sees sowie die Nordic Walking Runde. Nut-
zen Sie diese bequeme Möglichkeit, Ihre Startkarte schon vor der 
Veranstaltung zu kaufen, um am Sonntag, dem 19. September, 
entspannt auf die Wandertour zu gehen. Der Start für die 42 km 
Strecke erfolgt zwischen 07:00 und 08:00 Uhr, die 32 km Wande-
rer machen sich zwischen 07:00 und 09:00 Uhr auf den Weg. Alle 
anderen haben zwischen 08:00 und 10:00 Uhr die Möglichkeit, 
sich im Startzelt am Olbersdorfer Stadion den Startstempel ab-
zuholen. 

Lípa Musica
Das Internationale Musikfestival Lípa Musica gastiert dieses Jahr 
am 3. Oktober um 17:00 Uhr in der Ev.-Luth. Kirche Großschönau. 
Das Festival mit wertvollen Konzertveranstaltungen hat Tradition 
in der Region Dreiländereck. Dieses Jahr erwartet Sie ein ganz be-
sonderes Konzert auf der Königin der Instrumente. Pavla Salvová 
und Jan Rotrekl, ein junges Organistenduo, sind mit ihrem vier-
händigen Orgelspiel weltweit unterwegs und gefragt. Die Ein-
trittskarten für dieses einmalige Konzerterlebnis sind unter www.
lipamusica.cz oder in der Tourist-Information erhältlich.

Tourist-Information Großschönau / Erholungsort Walterdorf
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Museen

Deutsches Damast- und 
Frottiermuseum 
Schenaustraße 3, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 35469,
E-Mail: museum@grossschoenau.de 

Öffnungszeiten:	
Dienstag – Freitag	 10:00 – 17:00 Uhr 
Sonnabend, Sonntag,
Feiertage	 14:00 – 17:00 Uhr
Führungen sind weiterhin leider nicht möglich.

Neues aus dem Deutschen Damast-
und Frottiermuseum 
Während der Öffnungszeiten des Museums laden wir Sie zum Be-
such der Sonderausstellung „Kitsch und Kunst“ im Kunstkabinett 
ein.
Auf Initiative des Textil- und Rennsport-Museums Hohenstein- 
Ernstthal entstanden 40 textile Werke, von denen nur ein Teil 
in Großschönau zu sehen ist. Die farbenfrohe Themenpalette 
reicht von Aschenputtels Schuh über Hänsel und Gretel bis hin 
zum „Röhrenden Hirsch“. Überraschend zu erleben sind der Ma-
terialmix, die sehr unterschiedlichen Techniken sowie die sehr 
unterschiedliche Betrachtung eines Themas. Die Ausstellung ist 
voraussichtlich bis zum Jahresende zu erleben. 

Heike Michel

Volkskunde- und
Mühlenmuseum Waltersdorf 
Dorfstraße 89, 02799 Waltersdorf
Telefon: 035841 72872
E-Mail: muehlen-museum@web.de
Öffnungszeiten:
Mittwoch	 10:00 – 12:00 Uhr mit Führung
Freitag, Samstag 	 10:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 16:00 Uhr
Führungen an weiteren Tagen und Zeiten sind ab 4 Personen 
nach vorheriger telefonischer (035841 36734) Vereinbarung mög-
lich.

Motorrad- und
Technikmuseum Großschönau
Hauptstraße 85,
02779 Großschönau,
Telefon: 035841 38885
www.motorrad-veteranen-
technik-museum.de
Öffnungszeiten:
Samstag	 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Sonntag	 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
 	 letzter Einlass jeweils 16:00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung über die Tourist-Informa-
tion Großschönau, Tel. 035841 2146

Gemeindebibliothek Großschönau

Hauptstraße 54, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 31035 
E-Mail: bibliothek@grossschoenau.de

Öffnungszeiten:
Montag		  10:00 – 16:00 Uhr		
Dienstag u. Donnerstag  	12:00 – 18:00 Uhr
Freitag		  10:00 – 12:00 Uhr
Die Bibliothek bleibt vom 23. bis 27.09.2021 aus innerbetriebli-
chen Gründen geschlossen.

Simone Freudenreich,
Bibliothek Großschönau

Herr Radach
An der Sense 1 · 02779 Großschönau

Telefon 035841 63967 · Fax 63968
www.bau-vorgebirge.de

E-Mail: kontakt@bau-vorgebirge.de

MEDIENDESIGN
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Kirchen

Informationen der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Großschönau
Großschönau – Waltersdorf
Hainewalde – Hörnitz

Der Förderverein 
Großschönauer Kirche 
informiert
Für Sonntag, den 3. Oktober 2021, 17:00 Uhr wird ganz herzlich 
zu einem Konzert mit Lípa Musica in die Großschönauer Kirche 
eingeladen. 
Pavla Salvova und Jan Rotrekl werden vierhändig an der Or-
gel spielen. Das etwas kuriose Orgelduett in der Interpretation 
des jungen Organistenduos Pavla Salvova und Jan Rotrekl erklingt 
dieses Jahr an einem weiteren deutschen Ort, dem sächsischen 
Festivalherz, das in Großschönau schlägt und wo sich ein außer-
gewöhnliches, neues Orgelinstrument mit 35 Registern verbirgt. 
Während vierhändiges Klavierspiel nicht nur im Umfeld der Mu-
sikschulen existiert, sondern auch im Repertoire der Konzertsäle 
einen festen Platz hat, sind Orgelduette und Duos so selten wie 
der sprichwörtliche Safran. Die seltene Verbindung Salvova & Rot-
rekl keimte in Prag unter der pädagogischen Einwirkung der re-
nommierten tschechischen Organistin Irena Chribkova. Die Künst-
ler blieben jedoch nicht müßig und verfeinerten ihre Fähigkeiten 
an solch berühmten Institutionen wie der Londoner Royal Aca-
demy of Music und der Wiener Universität für Musik und darstel-
lende Kunst. Heute treten sie weltweit auf und holen gemeinsam 
bis zum kleinsten Detail das maximal mögliche aus der Tonpalette 
des Königsinstruments heraus, was einem Solisten nur schwerlich 
gelingt… Kurz: „Zu zweit schafft man mehr.“, was für die majestä-
tische Orgel doppelt gilt.   
Eintrittspreis: 12,00 € an der Abendkasse
Wir machen darauf aufmerksam, dass die aktuell geltenden hygi-
enischen Vorgaben zu beachten sind.  

Liebe Gemeindeglieder und Gäste,
aufgrund der momentanen Lage können sich 
durch geänderte Vorgaben schnell Veränderungen ergeben, ob 
eine Veranstaltung stattfinden kann oder nicht. Wir bitten Sie des-
halb, stets auch die aktuellen Aushänge und Abkündigungen zu 
beachten. Vielen Dank!
Sonntag, 12.09. 	 09:30 Uhr 	 Festgottesdienst zur Konfirmation 	
		  in Großschönau
	 19:00 Uhr 	 Thaize-Andacht in Waltersdorf
Sonntag, 19.09.	 09:00 Uhr 	 Festgottesdienst zu Erntedank
		  in Großschönau
	 10:30 Uhr 	 Festgottesdienst zu Erntedank
		  in Hainewalde
Sonntag, 26.09. 	 10:30 Uhr 	 Festgottesdienst zu Erntedank
		  in Waltersdorf
Sonntag, 03.10.	 09:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst
		  in Großschönau
	 10:30 Uhr 	 Festgottesdienst zu Kirchweih
		  in Hainewalde
Sonntag, 10.10. 	 09:30 Uhr 	 Festgottesdienst zu Kirchweih
		  in Waltersdorf  
Mittwoch, 13.10.	 19:30 Uhr 	 Allianzbibelstunde
		  in der Elimgemeinde Großschönau
Jeden Mittwoch finden 11:30 Uhr Kirch- und Orgelführungen 
in der Kirche Waltersdorf mit Kantor Michael Tittmann statt.

Am Freitag, den 15. Oktober 2021, 19:00 Uhr ist ein Konzert 
mit Björn Casapietra in der Großschönauer Kirche geplant. Das 
Konzert steht unter dem Thema: „Halleluja – Die schönsten 
Himmelslieder“.
Björn Herbert Fritz Roberto Kegel Casapietra ist ein deutscher 
Opernsänger, Moderator und Schauspieler. Er singt klassische, ins-
besondere italienische Opernarien als auch Balladen, die größten-
teils eigens für ihn komponiert wurden sowie irische, spanische 
und italienische Volksmusik.

Der Sänger ist seinem Motto über die Jahre stets treu geblieben: 
Musik muss Herz und Seele berühren sowie Hoffnung und Zuver-
sicht unter die Menschen bringen, be-
sonders in unruhigen Zeiten. Welche 
Lieder vermögen dies besser, als ver-
tonte Gebete – seit nunmehr 20 Jah-
ren sind sie Teil von Casapietras Chart- 
erfolgen. Was mit einem traumhaften 
„Amazing Grace“ begann, gipfelte auf 
seinem aktuellen Studioalbum in Leo-
nard Cohens „Halleluja“, einem ergrei-
fenden Himmelslied sonders gleichen, 
dessen Casapietrasche Interpretation 
einem den Atem nimmt. 

Die Lieder des Himmels sollen Casapietras Publikum im Inneren 
berühren. Lassen Sie sich von ihm entführen in eine Welt voller 
Harmonie, lehnen Sie sich zurück und genießen Sie, singen Sie mit 
und Klatschen Sie! Lassen Sie sich verzaubern von einem musika-
lischen Abend an einem ganz besonderen Ort.  

Eintrittskarten:
für Erwachsene im Vorverkauf: 30,80 €
und an der Abendkasse: 33,00 €

für Kinder von 4 bis 14 Jahren im Vorverkauf: 18,70 €
und an der Abendkasse: 20,00 €

Auf Grund der immer noch etwas angespannten Lage gehen nach-
folgende Hinweise an alle Konzertbesucherinnen und -besucher. Wir 
bitten Sie darum, eine Maske mit sich zu führen und ggf. einen geeig-
neten Negativ- bzw. einen Impfnachweis in analoger oder digitaler 
Form. Zur datengeschützten Erfassung aller Anwesenden stehen am 
Einlass, neben normalen Bögen, Scancodes der Corona-Warn-App 
und der Luca-App zur Verfügung.

Ob und welche der o. g. Maßnahmen gelten, entscheidet sich kurzfris-
tig, wird vor Ort bekanntgegeben und ist Bestandteil des Hygienekon-
zeptes des örtlichen Veranstalters. In jedem Fall steht sowohl für die 
Künstler als auch für den Veranstalter die Gesundheit aller Beteiligten 
an erster Stelle. 

Kirchenöffnung
Noch bis 29. Oktober 2021 ist die Großschönauer Kirche dienstags 
bis samstags in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr für Besucher 
geöffnet. Unser Kantor bietet wieder jeden Donnerstag eine klei-
ne Orgelmusik von 11:30 Uhr bis 12:00 Uhr an. Die Hygienevor-
schriften sind bitte einzuhalten!
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Sonntag 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst
Mittwoch	 19:30 Uhr	 Bibelgesprächskreis

Montag	 16:00 Uhr	 Bibelentdecker-Club
		  für alle Kids von 3 bis 13
		  (nicht in den Sommerferien)

Informationen der 
Brüdergemeinde 
Großschönau e.V.
Evangelisch Freikirchliche Gemeinde
www.efg-grossschoenau.de

Gottesdienstordnung
Samstag	 17:30 Uhr	 Hl. Messe
		  Kath. Kirche in Oppach
		  (40 Personen)
	 17:30 Uhr	 Wortgottesdienst
		  Kapelle in Großschönau
		  (20 Personen)
Sonntag	 09:00 Uhr	 Hl. Messe
		  Kath. Kirche in Ebersbach/Sa.
		  (40 Personen)
	 10:30 Uhr	 Hl. Messe
		  Kath. Kirche in Leutersdorf
		  (50 Personen)
Dienstag	 18:00 Uhr	 Hl. Messe Oppach
Mittwoch	 09:00 Uhr	 Hl. Messe Großschönau
Donnerstag	 09:00 Uhr	 Hl. Messe Ebersbach/Sa.
Freitag	 18:00 Uhr	 Hl. Messe Leutersdorf

Besondere Gottesdienste 
Sa., 02.10.2021 und So., 03.10.2021
		  Hl. Messen zum Erntedank
So., 10.10.2021	 09:00 Uhr	 Hl. Messe zum Kirchweihfest 		
		  (07.10.1934) in Ebersbach
		  anschließend gemütliches
		  Beisammensein   

Pfarrgemeinde Leutersdorf
Pfarrer Dr. W. Styra
Aloys-Scholze-Straße 4 · 02794 Leutersdorf
Tel: 03586 386250 · Fax: 03586 408534
Mobil: 0152 54150752
E-Mail: pfarramt@pfarrei-leutersdorf.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf:  
Di. und Do. 10:00 – 17:00 Uhr und nach Vereinbarung

Heizungs-
anlagen

Solar-
energie

moderne
Bäder

Klima-
anlagen

Telefon:   (03 58 41) 3 63 63
Telefax:  (03 58 41) 3 63 64
Internet: www.kahle-gmbh.de
E-Mail:  info@kahle-gmbh.de

Lindenweg 14
02779 Großschönau
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Verschiedenes aus der
Gemeinde Hainewalde

Freiwillige Feuerwehr 
Hainewalde

Eurohof Dreiländereck e.V. 
Sachsen

Wir blicken zurück auf ein
erlebnisreiches Inselabenteuer.
Vom 15.08. bis 20.08.2021 hieß es diesen Sommer im Eurohof 
Hainewalde „Reif für die Insel“.
Nachdem wir uns am Sonntagabend im Basislager kennenge-
lernt und uns mit selbst gebastelten Windlichtern ausgestattet 
haben, ging es am Montag auf Südsee-Expedition.
Leider kamen wir nicht 
weit und unser Schiff, 
auf den Namen „MS 
Schiff“ getauft, stran-
dete auf einer einsa-
men Insel. Zum Glück 
sind wir Abenteurer 
ein gutes Team. 
Im Nu waren Zelte auf-
gebaut und ein Topf 
mit Essen übers Feuer 
gehangen. Am Nachmittag nutzten wir die Zeit und übten Kno-
ten in Form von Armbändern und Schlüsselanhängern.
Am nächsten Tag teilte sich unsere Gruppe und wir verließen die 
Insel, um unsere Umgebung zu erforschen. Für die Teens ging 
es ins Westpark-Center zum Bowling und Tennis spielen, die Kids 
erkundeten den Barfußweg. Wir feierten unser idyllisches Leben 
am Abend mit Cocktails und einer großen Runde „Inselball“!
Am Mittwoch schauten wir uns mal genauer an, wie andere In-
selbewohner ihren Tag so gestalten, wir besuchten die Insulaner 
von Turisede.

Nächster Jugenddienst
Wir freuen uns, dass alle kleinen Kameraden und 
Kameradinnen nach der Zwangspause wieder 
zum Jugenddienst gekommen sind und voller Eifer wieder mit-
gemacht haben. Der nächste Jugenddienst ist am 11. September, 
um 9:00 Uhr, am Feuerwehrdepot. Neue Gesichter sind gern ge-
sehen. (dm)

Der Teich ist wieder voll
Zwei Fliegen mit einer Klappe haben die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Hainewalde zur Ausbildung am 3. August 
geschlagen. „Übung lange Wegstrecke“ stand auf dem Plan. Ziel: 
der sanierte Teich auf dem Gelände des Hauses „Geborgenheit“ 
sollte gefüllt werden. Er hat zwar einen natürlichen Zufluss, doch 
eine komplette Füllung würde sehr lange dauern. Der Teich mit 
einem Fassungsvermögen von 60 Kubikmetern dient im Ernstfall 
auch als Löschteich (s. Bild).

Und so rückten an diesem Abend alle drei Fahrzeuge aus.  Das 
Löschfahrzeug TSFW wurde an der Entnahmestelle an der 
Kretschambrücke postiert, das LF 16 als Zwischenstation am 
Haus Geborgenheit. Die Kameraden im Mannschaftswagen küm-
merten sich um die Schlauchbrücke sowie die Sicherung des Ver-
kehrs. Von der Mandau aus wurden etwa 200 Meter Schläuche 
verlegt. Die Füllaktion dauerte rund zwei Stunden. 
Die Geschäftsführung der Kröber GmbH Haus Geborgenheit be-
dankte sich zum Abschluss bei den Kameradinnen und Kamera-
den der Wehr  für ihren Einsatz mit einem Grillimbiss. (mm)

Blasmusik im Mandautal 2021
Liebe Freunde,
im vergangenen Jahr mussten wir schweren Herzens unser Blas-
musikfest ins (Mandau-)Wasser fallen lassen. Heute sind wir einen 
Schritt weiter und wollen es wagen.
Diesmal am Samstag, dem 2. (!) Oktober, soll es heißen:

„25 Jahre Blasmusik im Mandautal“
Wir werden alles tun, um unter Einhaltung aller Auflagen und Re-
geln diesen Nachmittag zum Erlebnis für Alle werden zu lassen. 
Dafür brauchen wir gegebenenfalls Euer Verständnis und Eure 
Unterstützung. 

Eure Oberländer Blasmusik aus Hainewalde

Oberländer Blasmusik e.V.

Die Kids machten Einsiedel unsicher und die Teens schipperten 
auf der wilden Neiße daran vorbei. Die Mutigsten aller Abenteu-
rer trafen sich bei Dämmerung, um eine nächtliche Partie „Cap-
ture the Flag“ zu spielen.
Nachdem Neptun einige unserer Besatzung im Volksbad Oder-
witz taufte, wurde am Abend der Eurohof durch Piraten geen-
tert. Zum Glück freundeten wir uns mit der Piratencrew schnell 
an und feierten ein riesiges Abschlussfest.
Wir wünschen allen großen und kleinen Abenteurern noch eine 
schöne und erholsame Zeit und freuen uns darauf, wenn es die 
nächsten Ferien dann heißt:
„Reise durch die Galaxie“ (25.10. – 29.10.2021)
„gangsta´s paradise“ (21.02. – 25.02.2022)
„Alles klari ? Im Eurohof ist ´ne Safari!“ (17.07. – 23.07.2022)
...mehr Informationen und Anmeldeunterlagen auf unserer Web-
site unter: www.eurohof-hainewalde.de

Monique Neumann
Eurohof Dreiländereck e.V. Sachsen
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Vereinsnachrichten

Festveranstaltung zum 30. Vereinsjubiläum
An die 100 Gäste fanden sich am Sonntag, 22. August 2021, im 
Saal des Naturparkhauses in Waltersdorf ein, um mit unserem 
Verein den 30. Geburtstag zu feiern. Genau vor 30 Jahren, am 22. 
August 1991, war unser Verein, damals mit 9 Mitgliedern, gegrün-
det worden.
Den Höhepunkt der Veranstaltung bildete die Verleihung der Eh-
renbürgerwürde der Gemeinde Großschönau an Herrn Gottfried 
Pilz, Ehrenvorsitzender unseres Fördervereins, auf einstimmigen 
Beschluss des Gemeinderates. Die Ehrung erfolgte auf Grund sei-
ner herausragenden Verdienste, insbesondere um das Deutsche 
Damast- und Frottiermuseum und seines hohen und langjähri-
gen Engagements für das Ansehen der Gemeinde Großschönau. 
Bewegt nahm Gottfried Pilz den Ehrenbürgerbrief und die Blu-
men aus den Händen unseres Bürgermeisters Frank Peuker ent-
gegen.

Förderverein Deutsches                  
Damast- und Frottiermuseum 
Großschönau e.V.
Schenaustraße 3, 02779 Großschönau, 
Tel./Fax 035841 35469, www.verein.ddfm.de

In seinem Festvortrag beleuchtete Prof. Dr. Wolfgang Uhr, selbst 
10 Jahre Vorsitzender des Vereins, die erfolgreiche Vereinsent-
wicklung der vergangenen 30 Jahre und die Leistungen, die der 
Verein in dieser Zeit insbesondere für das Deutsche Damast- und 
Frottiermuseum erbracht hat. Er machte deutlich: Großschönau 
ist die Wiege der deutschen Damast- und Frottiertradition. Das 
macht unser Textildorf zu einem einmaligen Ort kultureller, zeit- 
und industriegeschichtlicher Bedeutung, und darauf sind wir 
stolz. Dieser Tradition ist unser Verein seit seiner Gründung ver-
pflichtet und will es auch weiterhin sein. 

Die noch lebenden Gründungsmitglieder des Vereins ehrte der 
Vorsitzende des Vereins, Herr Wolfgang Winkler, mit Urkunden 
und Blumen. Er dankte ihnen herzlich für ihr langjähriges En-
gagement im und für den Verein. Den Abschluss der Veranstal-
tung bildete ein geselliges Zusammensein mit Speis und Trank.
Die stilvolle musikalische Umrahmung unserer Festveranstaltung 
erfolgte durch Künstler des Schluckenauer Kammerorchesters 
aus der Tschechischen Republik. 

Ein herzlicher Dank für die Unterstützung unserer Festveranstal-
tung geht an Herrn Robin Berndt für sein Verständnis und Entge-
genkommen bei der so kurzfristig notwendigen Verlegung unse-
rer Veranstaltung in den Saal des Naturparkhauses, an die Firmen 
Konditorei und Café Liebe und Getränkehof Arlt Großschönau für 
die gastronomische Betreuung sowie die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung Großschönau für ihre tat-
kräftige Hilfe.

Der Vorstand
Fotos: E. Schumann

MF DENTAL GmbH
Telefon: (0 35 83) 69 60 110

Ihr Zahntechnikspezialist stellt vor

Anfertigung / Preisanfragen von Prothesen nur  
über Zahnarztpraxis Ihres Vertrauens möglich

Qualitätsprothesen aus flexiblen Hochleistungskunststoffen
✓ metallfrei und allergiearm
✓  hochästhetisch, fast „unsichtbar“
✓  hochelastisch
✓  sehr leicht, angenehmes Trage-

gefühl
✓  sehr guter Sitz, da digital gefertigt

✓  fast unzerbrechlich, langlebig
✓  Anwendung bei Teil-,  

bis Totalprothesen möglich
✓  erweiterungs- 

fähig

Durchsichtige Prothesen
✓  Klammern und Basis  

sind fast „unsichtbar“,  
da aus glasklarem  
Kunststoff

Miniprothesen
✓  Zahnfleischklammern sorgen  

für den notwendigen Halt
✓  Klammern können auch  

durchsichtig gefertigt werden

Farbaufnahmen unter: 
www.zahntechnik-zittau.de
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Nordböhmen-Heimatwerk e.V.

Erntemonat
Im Garten vor dem Pfarrhaus blühn
Veil, Sonnenblum und Rosmarin.
Vincula Petri geht alsdann
den Weizen mit der Sense an.
Die Traube kocht, es gilbt der Mais,
die Störche sammeln sich zur Reif ,̀
und bleiben sie noch nach Barthelmä,
ein Winter kommt, der tut nicht weh.
Brachüber grast das Weidevieh,
und auf den Tennen schlagen sie
den Flegelstakt durchs ganze Land.
So geht das Ackerjahr zu Rand.
Josef Weinheber

Das Nordböhmen-Heimatwerk e.V. hielt vom 16.08. bis 
22.08.2021 seine diesjährige Heimattagung ab. Das Vereinshäu-
sel war während dieser Zeit täglich geöffnet und konnte einige 
Besucher verzeichnen.
Zur Heimattagung sind die Mitglieder von sehr weit angereist 
wie z. B. von Kassel, Ansbach, Coburg, Düren, um nur einige Orte 
zu nennen,
Am Donnerstag, 19.08.2021, trafen wir uns am Gedenkstein an 
der Wache zur Totenehrung mit Niederlegen eines Blumenge-
bindes. Anschließend ging es in die Rübezahlbaude zum Mit-
tagessen. Nach dem Mittagessen machte die ganze Gruppe 
eine Wanderung auf die Lausche. Da Nachmittag um 15.00 Uhr 
die Mitgliederversammlung anberaumt war, konnte die Gruppe 
nicht lange auf der Lausche verweilen. Pünktlich um 15.00 Uhr 
begann die Mitgliederversammlung. Dieses Jahr standen wieder 
Neuwahlen auf der Tagesordnung. Die Wahl ergab folgendes Er-
gebnis: Zur 1. Vorsitzenden wurde wieder Reinhilde Stadelmann 
gewählt. Der 2. Vorsitzende Claus Hörrmann, der Schatzmeister 
Hans Stadelmann, der Schsriftführer Horst Müller und die beiden 
Rechnungsprüfer Jürgen Ginzel und Wolfgang Werner wurden 
ebenfalls wieder in ihren Ämtern bestätigt. Anschließend fand 
gemütliches Beisammensein im Häusel statt. Dabei wurden Lie-
der aus unseren Liederbüchel gesungen und sich ausgetauscht. 
Am Freitag früh fuhr eine Gruppe von Großschönau nach Rei-
chenberg. In Reichenberg war nach dem Mittagessen eine 
Stadtführung und eine Straßenbahnfahrt organisiert. In Reichen-
berg haben Personen ab dem 70. Lebensjahr mit der Straßen-
bahn Freifahrt. Gegen 17.00 Uhr traten wir mit der Bahn wieder 
die Heimreise an. Am Samstag, 21.08.2021, der Oberlausitztag, 
brachte wieder einige Besucher ins Vereinshäusel, darunter auch 
künftige Helfer rund ums Häusel. 
Danken möchte ich vor allem den freiwilligen Helfern, die alle zu 
einem guten Gelingen unserer Heimattagung beigetragen ha-
ben.
Allen Lesern dieses Artikels wünschen wir noch einen wunder-
schönen Sommer und erholsame Urlaubstage.

Ihre Reinhilde Stadelmann

Grußschinner Faschingsclub

Liebe Leserinnen und Leser,
wie in der letzten Ausgabe des Nachrichtenblattes angekündigt, 
liefern wir Ihnen heute Details zum Bauablauf der neuen Wasser-
leitung auf den Hutberg. Der Planungs- und Ausführungsstand 
ist folgender: Ab dem 13.09.2021 werden Vorbereitungsarbeiten 
zum Vorhaben durchgeführt. Ab dem 20.09.2021 beginnen die 
Erdarbeiten. Der Plan ist, die alte Leitung aufzufräsen, um die 
neue Leitung darin einzubetten. Die Erdarbeiten werden von 
der Firma Bau GmbH Franke aus Hainewalde durchgeführt. Der 
GFC ist dabei Auftraggeber und finanziert diesen Arbeitsschritt. 
Die Gemeindeverwaltung Großschönau ist für die Einholung der 
Genehmigungen, für das zur Verfügung stellen des neuen Rohr-
leitungsmaterials und die Montagekosten der neuen Leitung zu-
ständig. Wenn sich keine großen Unwägbarkeiten ergeben, gibt 
es am 17.10.21 einen zünftigen Frühschoppen mit Blasmusik zur 
Einweihung der neuen Wasserleitung auf dem Hutberg. Sie sind 
herzlich eingeladen! Drücken Sie uns die Daumen, dass nach so 
vielen Jahren der Vorarbeit möglichst alles nach Plan verläuft.
Ein kurzer Rückblick auf dem 04.09.2021 sei uns gestattet: da 
fand der spätsommerliche Arbeitseinsatz auf dem Gelände des 
GFC statt. Vielen Dank an der Stelle an die fleißigen Helfer! Es gab 
eine klare Rollenverteilung. Die anwesenden Männer des Vereins 
machten sich am Holz zu schaffen, spalteten, sägten, schichteten 
auf. Der Winter und damit auch hoffentlich Faschingsveranstal-
tungen können also, wenn es nach uns geht, kommen. Die an-
wesenden Frauen schnitten, harkten und jäteten sich durch das 
mittlerweile dicht bewachsene Gelände in Höhe der Freitreppe. 
Das Ergebnis kann sich auf beiden Seiten sehen lassen. Bei so ei-
ner körperlich schweren Arbeit mit so einem tollen Ausblick auf 
Dorf und Gebirge schweifen schon mal die Gedanken ab und 
malen sich aus, wie schön ein von der Gemeinde neu gestalteter 
Lichter Plan aussehen könnte und ankommen würde.
Und da sind wir schon bei dem Blick in die Zukunft:

Wir laden Sie herzlich ein, zur
Faschingssaisoneröffnung am Donnerstag, 11.11.2021

um 17:17 Uhr am Gemeindeamt.
Es beginnt mit dem Einmarsch des Elfferrates und der Funken-
garde von der Kirchstraße über den Kreisverkehr zum Gemein-
deamt. Anschließend erfolgt die Schlüsselübergabe des Bürger-
meisters und die Themenbekanntgabe für die 49. Saison. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen, gern kostümiert – mit oder ohne 
Maske – je nach aktueller Schutzverordnung.
Die zwei Auftaktveranstaltungen finden am Freitag, 12. und 
Samstag, 13.11.21 im Naturparkhaus Zittauer Gebirge (Nieder-
kretscham Waltersdorf) statt. Kartenbestellungen erfolgen 
bitte ausschließlich über Matthias Hoffmann unter 0174 
9106469. Auf Grund der Pandemiesituation und der damit ver-
bundenen Einschränkungen weisen wir auf reduzierte Platzka-
pazitäten an beiden Veranstaltungstagen hin. Es stehen also we-
niger Plätze als bisher üblich zur Verfügung.
Wir freuen uns auf das Bauvorhaben und die bevorstehende Sai-
son, grüßen mit einem einfach donnernden „GROßSCHÖNAU 
HELAU“ und haben einen Wunsch an Sie:
Nutzen Sie Ihre Stimme und gehen Sie am 26. September 2021 
wählen!

 Ihr Grußschinner Faschingsclub e.V.

www.urlaubskarte.eu
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SPD-Ortsverein Großschönau
Zu unserem kommunalpolitischen Stamm-
tisch laden wir herzlich ein. 
Wir treffen uns am
Freitag, dem 24. September, um 
19:00 Uhr in der Gaststätte „Zur Weberstube“, 
Th.-Haebler-Str. 38, Großschönau.

TSV Großschönau e.V.

Neuer Anfängerkurs Karate/
Selbstverteidigung
Für Kinder ab 10 Jahren, Jugendliche und 
Erwachsene
Wann?
Ab 20. September immer montags 19:00 – 20:30 Uhr
Wo? 
Turnhalle an der Jahnsportstätte, Hauptstraße 53a (gegenüber 
Gemeindeamt)

Ausstellung
„Wer ein Leben rettet –
rettet die ganze Welt“ vom 6. – 10. Oktober 2021
Bahnhofstraße 6, 02779 Großschönau
Im Rahmen des Festjahres „1700 Jahre jüdisches Leben in 
Deutschland“ findet in Zusammenarbeit mit dem Jüdischen 
FrauenVerein Dresden e. V. in der Villa „Hänsch“, Bahnhofstraße 6, 
02779 Großschönau, vom 6. – 10. Oktober 2021 eine Ausstellung 
mit dem Titel „Wer ein Leben rettet – rettet die ganze Welt“ statt. 
Es handelt sich um ein Zeitzeugen-Erinnerungsprojekt über 
deutsche Frauen, die sich während der Nazi-Zeit für die Rettung 
ihrer verfolgten jüdischen Mitbürger einsetzten. 
Die Präsentation berichtet auf neun Acryl-Leuchtsäulen über die 
Handlungsmotive jener mutigen Deutschen, die ihr eigenes Le-
ben riskierten, um jüdisches Leben zu retten. Vor 50 Jahren ehrte 
die Holocaust-Gedenkstätte Jerusalem erstmalig Judenretter als 
„Gerechte unter den Völkern“. Die Ausstellung ist den über 500 
Deutschen gewidmet, deren damalige Zivilcourage heute dafür 
sensibilisieren soll, sich täglich für Gerechtigkeit zu engagieren. 
In der Ausstellung werden 10 Menschen porträtiert, die den Na-
zis Ihren bescheidenen Widerstand entgegensetzten und damit 
jene Schutzbehauptung widerlegten, dass der Einzelne nichts 
gegen die staatliche Vernichtung der Juden habe tun können. 

Die Eröffnung der Ausstellung findet am 6. Oktober 2021, 11:00 
Uhr, statt. Da die Ausstellung unter Beachtung der Sächsischen 
Corona-Schutz-Verordnung stattfindet, bitten wir um Anmel-
dung und Vereinbarung eines Zeitfensters zur Besichtigung.
Mail: info@the-patrons.eu
Mobil: 0174 9151044

Dirk Besserer
Geschäftsführer

Patrons of the Arts 
and Sciences e.V.

Für den Anfang reicht bequeme Sportkleidung. Schaut zu einem 
kostenlosen Probetraining rein. Wir freuen uns auf euch!

Eure Karateka des TSV Großschönau
Weitere Infos unter
035841 37749 oder https://www.tsv-grossschoenau.de/karate

Schneiderstube Heike Scharff
Damenmaßschneiderin

Hauptstr. 3a ∙ 02779 Großschönau
Tel. 035841 36911

• allgemeine Änderungsschneiderei  
• Reparaturen

 • Näharbeiten im Kundenauftrag

Montag / Mittwoch: 10:00 – 12:00 Uhr ∙ 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag: 10:00 – 12:00 Uhr ∙ 14:00 – 16:00 Uhr

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

©
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Informationen aus dem Ort

Neues aus dem 
Jugendtreff
Das eigentliche Problem in der Haupt-
saison ist es, nach Berücksichtigung 
aller Befindlichkeiten, überhaupt einen für alle Beteiligten pas-
sablen Termin zu finden. Nach einigem Hin und Her wurde der 
Zeitpunkt für das Kernstück der Ferienplanung auf den 05.08. 
festgesetzt. Nach einer kurzen Lagebesprechung im Treff be-
wegten sich morgens um 07:00 Uhr zwei voll besetzte PKW nach 
Senftenberg. In Schmorkau nahe Königsbrück legten wir einen 
Zwischenstopp ein. Die Eheleute Laura und Markus Bach hatten 
zum Frühstück geladen und den Tisch freigiebig gedeckt. Das 
Wetter war durchwachsen, als wir am Senftenberger See anka-
men. Egal, ob baden, tollen oder lesen, hier konnte jeder auf sei-
ne Art glücklich werden. Dieses Glück jedoch nahm ein baldiges 
Ende, als 13:00 Uhr dunkle Wolken und ein dumpfes Grollen über 
dem See aufzogen. Die gewollte Fahrt mit den Motorbooten war 
nun passé, und Plan B kam zur Anwendung. Nach dem eilig alle 
Sachen zusammengepackt waren, fuhren wir ins Zentrum. Das 
Unwetter überstanden wir mit Einkäufen in der überdachten 
Passage. Später, als das Wetter wieder einladender war, folgten 
ein Stadtbummel und der Rundgang durch den Schlosspark. 
Der Rückweg führte wieder über Schmorkau. Dort wartete man 
schon, um uns diesmal zu Abend zu bewirten. Zum Tagesaus-
klang saßen wir mit unseren Gastgebern noch ein Stündchen 
gemütlich im Garten, plauderten und ließen es uns gut gehen. 
Als wir zu später Stunde in Großschönau eintrafen, war ein erleb-
nisreicher Tag Geschichte. 

Einen Samstagvormittag opferten Justin, Mike, Tim und Paul für 
einen Garteneinsatz in unserem Domizil. Gemeinsam mit unse-
rem Nachbarn Torsten beschnitten sie die mittlerweile recht üp-
pig gewachsene Hecke auf ein gediegenes Maß. Weiterhin pfleg-
ten sie den Rasen und beseitigten den Verschnitt. 
Mit besonderer Aufmerksamkeit verfolgten elf Interessenten aus 
dem Treff am 18.08. die Orgelführung in der Waltersdorfer Ev.-
Luth. Kirche. Auf einer 1766 gebauten, fast original erhaltenen Ta-
mitiusorgel spielte Herr Lischka ein Werk von J. S. Bach und eine 
Sonate in drei Sätzen von August Kern. Einen Vortrag über die 
Art der Erbauung dieser Orgel, der Spezifik, Funktionalität und 
ihrer Charakteristik hielt Herr Roscher. Seine Ausführungen wa-
ren interessant und sehr lebensnah. Sie wurden auch von den 
Jüngsten unter uns (9 bis 11 Jahre) sehr gut verstanden. Später, 
als die übrigen Zuhörer gegangen waren, nahm sich Herr Ro-
scher noch mal Zeit für uns. Seine weiteren Darlegungen der Kir-
chenhistorie erstreckten sich vom angenommenen Baubeginn 
bis zu ihrer heutigen Gestalt. Einen besonderen Stellenwert der 
Erläuterungen nahmen der einst barocke Altar sowie die ihn spä-
ter beeinflussenden stilistischen Merkmale ein. 
Auf dem Oybiner Johannisstein war am Samstag, den 21.08., in 
der Zeit von 11:30 bis 14:30 nahezu Volksfeststimmung. Viele rad-

Ulf Bach
Betreuer

sportbegeisterte Zuschauer hatten sich eingefunden, um über 
500 Akteure der O-See Challenge anzufeuern. Mit Holzratschen, 
Vuvuzela und Schalmei wurden die vorbeifahrenden Sportler zu 
höheren Leistungen ermuntert. Der Jugendtreff war an dieser 
Veranstaltung vertreten durch Sophie, Annalena, Anke, Felix und 
Ulf. 

Elektromeister Dietmar Eger

02782 Seifhennersdorf, Richterbergweg 5
Tel. 03586 405821 oder 0160 7244973
www.elektro-eger.de, E-Mail: Dietmareger@gmx.de

Photovoltaik auch mit Speicher

Elektroinstallation
Sicherheitstechnik
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25 Jahre
ist unser Spielmannszug – das wollen wir feiern.

Am 18.09.1996 als Trachten-Spielmannszug Großschönau ge-
gründet und seit 2001 eingetragener Verein, sind wir noch einer 
der letzten Spielmannszüge im Landkreis, welcher marschfähig 
zu verschiedensten Anlässen spielen kann. Darauf sind wir sehr 
stolz.
Am Anfang der 2000er-Jahre konnten wir auf 23 Mitglieder zu-
rückblicken, was wir in naher Zukunft unbedingt wieder errei-
chen möchten. Damals lag ein Augenmerk auf der Ausbildung 
von Schulkindern ab der dritten Klasse. Diese fand in den Räum-
lichkeiten der Mittelschule statt.
Heute, genau 20 Jahre später, im Rahmen des Ganztagsangebo-
tes der Pestalozzi-Oberschule werden wir dieses Konzept wieder 
aufgreifen und hoffen, dass es bei den Schülern großen Anklang 
findet, und dies nicht nur im übertragenen Sinne.
Im Jahr 2014 gab es für unseren Verein eine Umstrukturierung. 
Wir sind seitdem der Spielmannszug der Feuerwehr Großschö-
nau und sehr dankbar, die Räumlichkeiten auf dem Depot nutzen 
zu dürfen. Seither konnten wir unser Repertoire auffrischen und 
verdoppeln.
Nicht nur im Ort, sondern auch weit über den Landkreis verteilt 
bestritten wir zahlreiche und vielseitige Auftritte. So hatten wir 
unter Anderem dieses Jahr zur Historik Mobil unseren bisher 
längsten Auftritt seit Bestehen (siehe Bild).
Allerdings wird dieser Auftritt am 03.10. zur Kuchenfuhre Jons-
dorf nochmal getoppt. Wir werden die Kuchenfuhre den ganzen 
Tag musikalisch begleiten.

Die enge Verbindung zwischen der Feuerwehr und dem Spiel-
mannszug darf man am 25.09. zum Herbstmusikfest erleben. 
Zu diesem Fest sind alle Interessierten, unsere Unterstützer und 
ehemalige Mitglieder herzlich eingeladen. 
25 Jahre Spielmannzug, am 25. September – hoffen wir, dass uns 
dieses Datum Glück bringt.
Die Feierstunde beginnt 15:00 Uhr und gegen 18:00 Uhr führen 
wir einen Lampionumzug an, um einen Übergang zum Rockto-
berfest zu bilden und das Herbstmusikfest abzurunden.
Ein weiteres Highlight wird unsere Spielmannzug-Bar sein, die 
wir zur Feier des Tages aufstellen werden. Lassen Sie sich überra-
schen, welche Spezialitäten wir für Sie zaubern werden.
Jeder, der musikalisch interessiert ist, kann uns auf dem Feuer-
wehrdepot besuchen und gern mitspielen. Die Probe findet wö-
chentlich abwechselnd mittwochs und donnerstags 19:00 Uhr 
statt. Die genauen Termine und weitere Informationen sind un-
serer Webseite spielmannzug-grossschoenau.de zu entnehmen.
Wir freuen uns auf Sie, ob als Gast, oder neues (altes) Mitglied.

Herzlichst euer Spielmannszug d. FW Großschönau e.V.
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     Dorfladen 

            Touristinfo

Großschönau, An der Lausur 3 / www.kaufhausbergmann.de


